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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSF Ludwigsfeld II : TTC Senden-Höll II 
Samstag, 26.03.2022, 18:30 Uhr

Jarde macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSF Ludwigsfeld
II im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den TTC Senden-Höll II beschreiben, der
schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit
2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Pelzer / Blumrich machten mit Probst / Plebst beim 11:6,
11:5, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Hasler / Jarde kamen mit der
Spielweise von Dauner / Natterer am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Burkhart / Burkhart überzeugten im Match
gegen Stursberg / Mersch-Safaric, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nach den ersten Doppeln gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Jürgen Pelzer hatte im Einzel gegen Stefan Natterer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. 2 Sätze lang fand Felix Blumrich gegen Michael Dauner keine Mittel, bevor er
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:11, 7:11, 11:7, 11:5, 11:9 drehte. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Daniel Hasler bekam es nun mit Lars Stursberg zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Daniel Hasler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Günter Burkhart machte mit Lena Probst beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 7:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dominik Burkhart Harald Plebst in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Tobias Jarde überzeugte im Match
gegen Klaus Mersch-Safaric, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:0.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TSF Ludwigsfeld II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 14:2 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Senden-Höll II geht es stattdessen am 09.04.2022 gegen den TTC Reutti
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSF Ludwigsfeld II

Doppel: Pelzer / Blumrich 1:0, Hasler / Jarde 1:0, Burkhart / Burkhart 1:0 
Einzel: J. Pelzer 1:0, F. Blumrich 1:0, D. Hasler 1:0, G. Burkhart 1:0, D. Burkhart 1:0, T. Jarde 1:0 

 TTC Senden-Höll II
Doppel: Dauner / Natterer 0:1, Probst / Plebst 0:1, Stursberg / Mersch-Safaric 0:1 
Einzel: M. Dauner 0:1, S. Natterer 0:1, L. Probst 0:1, L. Stursberg 0:1, K. Mersch-Safaric 0:1, H.
Plebst 0:1


